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Fachinterne Konkretisierung zur Portfolioabgabe  

im Praxissemester (Mathematik) 

Arbeitsfassung vom 09.09.2022 

 

Die Portfolioanfertigung im Praxissemester soll Ihnen eine aktive Reflexion Ihres 

Lernprozesses ermöglichen. Das bedeutet, dass es ein sehr persönliches Dokument ist. Dennoch 

gibt es einige organisatorische Rahmenbedingungen, die wir hier für Sie zusammengestellt 

haben.  

 

Ankündigung und Abgabe des Portfolios 
Ankündigung: Etwa zwei Wochen nach der Vorbereitungswoche und spätestens im zweiten 

Begleitseminar teilen Sie bitte Ihrer Seminarleitung mit, in welchem Fach Sie Ihr Portfolio 

anfertigen möchten. Durch diese frühzeitige Entscheidung ist es Ihnen möglich, Ihre 

Reflexionsschwerpunkte zeitig auf das jeweilige Fach zu fokussieren.  

Abgabe: Das Portfolio erhält die Betreuungsperson, die den Unterrichtsbesuch bei Ihnen 

durchgeführt hat. Die Einsendefrist ist (wenn nicht anders abgesprochen) spätestens eine 

Woche nach dem Nachbereitungsseminar.   

 

Gliederung und Inhalte des Portfolios 
Als Grundlage für Ihr Portfolio können Sie beispielsweise die vorgeschlagene 

Gliederungsstruktur des ZeLB1 nutzen. Sie können aber auch andere Formen wählen. 

Mindestens sollte Ihr Portfolio Folgendes enthalten: 

• Formulierung Ihres eigenen Entwicklungsstands VOR dem Praktikum, persönliche 

Erwartungen  

• Persönliche fachspezifische Zielsetzungen/Schwerpunkte  

Hier sollten fachbezogene Schwerpunkte2 ausgewählt werden, die für Ihre 

Weiterentwicklung bedeutsam sind.  

Z.B.: Entwicklung der eigenen Fachsprache als Mathematiklehrkraft, Einsatz unterstützender 

Materialien im Mathematikunterricht, Entwicklung anregender Mathematikaufgaben, 

Einführungen in mathematische Themen, Sicherung mathematischer Inhalte, … 

• *Rahmenbedingungen der Schule (Lehrkräfte, Schüler:innen, Klassengrößen, 

räumliche und mediale Ausstattung, Umfeld, Einzugsbereich, Schulprofil, 

Lerngruppenportraits, …) und Reflexion nach 2 Wochen (Wie erlebe ich die Schule?) 

 
1 https://www.uni-potsdam.de/fileadmin/projects/zelb/Dokumente/Master/PS/Das_Portfolio_im_Schulpraktikum-2022.pdf  
2 Es muss deutlich hervorgehen, warum Sie Ihr Portfolio im Fach Mathematik anfertigen möchten.  

https://www.uni-potsdam.de/fileadmin/projects/zelb/Dokumente/Master/PS/Das_Portfolio_im_Schulpraktikum-2022.pdf


• Mindestens drei weitere Reflexionen im Laufe des Praktikums  

o Wir empfehlen folgende Verteilung: nach 3 Wochen, vor dem Unterrichtsbesuch, nach 

dem Unterrichtsbesuch. Sie können auch eine andere Form finden, wie z.B. 

wöchentliche Tagebucheinträge.  

o Fokussieren Sie sich in Ihren Reflexionen auf Ihre/n Schwerpunkt/e und 

untermauern Sie Ihren Lernprozess durch Unterrichtsbeispiele, Inputs durch Ihre 

Mentor:innen, Literaturrecherche, Feedback, Erfahrungen aus den Seminaren, 

Erlebnisse aus dem Schulalltag, … 

o Sie können auch eigene kreative Lösungen finden, wie Sie Ihren Lernprozess darstellen 

möchten.  

• Mindestens zwei Hospitationsprotokolle inkl. Reflexionen der Beobachtungen 

Wählen Sie Hospitationsschwerpunkte, die auch zu Ihren eigenen fachbezogenen 

Entwicklungsschwerpunkten passen. Hierzu sollten Sie vorab Indikatoren definieren, 

anhand dieser Sie Ihre Beobachtungen schildern. In der anschließenden Reflexion 

interpretieren Sie Ihre Beobachtungen und ziehen entsprechende Schlussfolgerungen.  

• Unterrichtsentwurf im Fach Mathematik inkl. Reflexion des Unterrichtsbesuchs 

Legen Sie im Portfolio bitte Ihre Unterrichtsplanung vom Unterrichtsbesuch sowie die 

Reflexion nach dem Auswertungsgespräch ab. 

Falls Sie Veränderungen an Ihrem Entwurf vorgenommen haben, zu denen Sie sich ein 

erneutes Feedback wünschen, markieren Sie diese bitte farblich.   

• Abschlussreflexionen  

Vergleichen Sie am Ende des Praktikums Ihren Entwicklungsstand im Abgleich mit den 

zuvor formulierten Zielsetzungen. Nehmen Sie hier kritisch Stellung zu 

o Ihrer persönlichen Kompetenzentwicklung  

o der Bedeutung der Arbeit an der Schule 

o der Betreuung durch Ihre Mentor:innen  

Formulieren Sie ferner Ziele für den Vorbereitungsdienst.  

• *Reflexion der universitären Begleitung  

o Wahlpflichtseminare 

Nach welchen Kriterien haben Sie die Wahlpflichtangebote ausgewählt? Was haben Sie 

aus den Wahlpflichtseminaren für Ihre Schulpraxis mitgenommen? Inwiefern haben die 

Wahlpflichtseminare dazu beigetragen, Ihre Reflexionskompetenz und Ihre 

Handlungskompetenz in Schule und Unterricht zu erweitern? Notieren Sie gern auch 

weitere Gedanken zu den Wahlpflichtseminaren. 

o Wie beurteilen Sie die universitäre Begleitung des Schulpraktikums insgesamt? 

Was fehlt aus Ihrer Sicht? Was gelingt besonders gut? Welche weiteren Angebote 

wünschen Sie sich? 
 

Die mit * markierten Punkte sollen zur langfristigen Verbesserung des Praxissemester zusätzlich im moodle-Kurs vom ZeLB 

hochgeladen werden. Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an Dr. Julia Jennek.   

 

Haben Sie Freude bei der aktiven Reflexion Ihrer Weiterentwicklung und verschaffen Sie 

Ihrem Portfolio Ihre persönliche Handschrift. Es ist IHR Produkt! 

  


